
 

PROTOKOLL          

 
Thema 

Ortsbürgergemeindeversammlung 
 
Gremium und Datierung 

Ortsbürgergemeinde 

18. Juni 2026, 19:30 Uhr bis 19:57 Uhr im alten Forstwerkhof 
 
Beschluss 

rechtskräftig am 18. Juni 2026 gefasst 

 

 

ANWESENDE 

 

 

Stadtrat 
  

Hans-Ulrich Schär 
 
Stadtpräsident 
Vorsitz 

Rolf Walser 
 
Vize-Stadtpräsident 
  

Patrick Müller 
 
Stadtrat 
  

Christian Schwizgebel 
 
Stadtrat 
  

Henry Löw 
 
Stadtrat 
  

 

Ortsbürgerkommission 
  

Alois Spielmann Präsident 

Kurt Ackermann  Mitglied 

Peter Schär Mitglied 

Daniela Walser Mitglied 

    
Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG 

  

Christoph Bürgi Vize-Präsident 

Daniel Turban Ersatz-Mitglied 

   
 
Stadtverwaltung 

  

Claudia Castañal Bouso Bereichsleiterin / Stadtschreiberin 
Stimmenzählung 
  

Vanessa Coelho Stv. Bereichsleitung Finanzen 
 

Dana Kissling Stv. Stadtschreiberin 
Protokoll 
     

    
Bemerkungen 
Ohne Bemerkungen  
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STIMMRECHT 

 
 
Anwesende Stimmberechtigte 24 Gezählt am 18. Juni 2026 

 

Stimmberechtigte 108 Stimmregisterauszug: 18. Mai 2026 
 

Quorum für definitive Beschlüsse 22 1/5 der Stimmberechtigten 
je Traktandum 

§ 30 GG 
 

Fakultatives Referendum  11 1/10 der Stimmberechtigten 
je Traktandum 

§ 31 GG 

 
Geheime Abstimmung 6 1/4 der anwesenden Stimmberechtigten 

je Traktandum 
§ 27 Abs. 2 GG 

 
 

 
TRAKTANDEN 

 
 
1. Protokollgenehmigung vom 13. November 2025 
 
2. Rechenschaftsbericht 2025 

 
3. Jahresrechnung 2025 

 
4. Orientierung und Umfrage  

 

 
RECHTSKRAFT 

 
 
Das Quorum von 1/5 für definitive Beschlüsse kann theoretisch bei jedem einzelnen Beschluss 

erreicht werden. 

 
 

 
FORMELLES 

 
 
Der Vorsitzende, Stadtpräsident Hans-Ulrich Schär, begrüsst die anwesenden Stimmberechtigten, 
die Mitglieder der ortsbürgerlichen Kommissionen, das neue Mitglied des Stadtrats, Patrick Müller, 
und die Mitwirkenden aus den Reihen der Stadtverwaltung. 
 
Der Präsident der Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG ist entschuldigt abwesend. Auf 
die Nennung und Protokollierung der Entschuldigungen anderer verhinderter Versammlungsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer wird verzichtet. 
 
Die Versammlung wurde ordnungsgemäss, innert gesetzlicher Frist, einberufen.  Die amtliche Pub-
likation (Einladung, Kurz-Botschaft) erfolgte am 3. Juni 2026 mit vorgängigem, postalischem Ver-
sand an die Stimmberechtigten.  
 
Die Akten (Gesamtbotschaft, Einzelbotschaften, Anhänge) aller Traktanden lagen im Bereich Zent-
rale Dienste (Stadtkanzlei) zur öffentlichen Einsichtnahme auf und waren auf der Webseite der 
Stadt Aarburg und der Gemeinde-News-App verfügbar.  
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TRAKTANDUM 1 
 
 
Registratur  011.2.020 Botschaften Akten 
Geschäft 2025-1413 

 

 

Protokollgenehmigung 

Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. November 2025 

 

Ausgangslage 

 

Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. November 2025 wiedergibt umfas-
send und sinngemäss die Verhandlungen der Versammlung. Insbesondere sind die verschiedenen 
Abstimmungsergebnisse vollständig dokumentiert.  
 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
 

− Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 19. Juni 2025 wird grossmehrheit-
lich genehmigt. 

− Das Budget 2026 wird grossmehrheitlich genehmigt. 

− Dem Verkauf der ortsbürgerlichen Parzelle Nr. 2500 an Familie Zeltner, zum Pauschalpreis 
von CHF 30‘000 unter hälftiger Teilung der Überschreibungskosten, wird grossmehrheitlich 
zugestimmt. Der Nettoerlös aus dem Verkauf der Parzelle Nr. 2500 wird dem Bildungs-, So-
zial- und Kulturfonds der Ortsbürgergemeinde gutgeschrieben. 

− Die Wahl für die Finanz- und Geschäftsprüfungskommission der Ortsbürgergemeinde (Amts-
periode 2026-2029) wird, gestützt auf § 37 Abs. 2 des Gesetzes über die politischen Rechte, 
offen durchgeführt. Es werden Heinz Hug, Christoph Bürgi, Diana Wagner und Daniel Tur-
ban grossmehrheitlich für die Amtsperiode 2026-2029 gewählt.  

− Janine Müller wird das Ortsbürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Aarburg unentgeltlich 
grossmehrheitlich zugesichert.  

− David, Aline Meret und Emily Maggie Studer wird das Ortsbürgerrecht der Ortsbürgerge-
meinde Aarburg grossmehrheitlich unentgeltlich zugesichert.  

− Erich Wullschleger wird grossmehrheitlich für seine grossen Verdienste um die Öffentlichkeit 
das Ehrenbürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Aarburg verliehen. 

 
Von 105 Stimmberechtigten waren 34 Personen anwesend. Das Quorum von 1/5 der Stimmbe-
rechtigten für definitive Beschlüsse nach § 30 Gemeindegesetz wurde bei allen Beschlüssen er-
reicht. Somit sind sämtliche gefassten Beschlüsse in Rechtskraft erwachsen. 
 
 
Antrag des Stadtrats 
 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. November 2025 sei zu genehmi-
gen. 
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Mitbericht der Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG (FGPK OG) 
 
Christoph Bürgi gibt bekannt, dass das Protokoll geprüft und für korrekt und vollständig befunden 
wurde. Die Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG beantragt die Genehmigung. 
 
 
Wortbegehren 
 
Keine Wortbegehren 
 
 
Abstimmung und Beschluss  
 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. November 2025 wird geneh-
migt.  
 
 
Das Quorum von 1/5 der Stimmberechtigten für definitive Beschlüsse nach § 30 Gemeindegesetz 
ist bei diesem Beschluss erreicht. Somit ist dieser Beschluss definitiv. Er unterliegt nicht dem 
fakultativen Referendum. 
 
 

 
 
TRAKTANDUM 2 
 
 
Registratur  930.1.020 Rechenschaftsbericht (Jahresbericht) 
Geschäft 2025-1040 
 

 

Rechenschaftsbericht 2025 

Forstbetrieb der Ortsbürgergemeinde Aarburg 

 

Ausgangslage 

 
Gemäss § 37 Abs. 2, lit. b des Gesetzes über die Ortsbürgergemeinde (Ortsbürgergesetz, OBGG), 
obliegt der Ortsbürgergemeindeversammlung die Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes 
und dessen Beschlussfassung. 
 

 

Erläuterungen des Stadtrats 

 

Vize-Stadtpräsident Rolf Walser erläutert das Geschäft, hebt ausserordentliche Ereignisse hervor 

und dankt dem Verfasser, Jörg Villiger, für die geleistete Arbeit.  

 

 

Antrag des Stadtrats 

 
Der Rechenschaftsbericht 2025 sei zu genehmigen. 
 
 
Mitbericht der Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG (FGPK OG) 
 
Christoph Bürgi verliest den Prüfbericht und gibt bekannt, dass der Rechenschaftsbericht 2025 
zusammen mit der Ortsbürgerkommission geprüft und für gut befunden wurde. Die Finanz- und 
Geschäftsprüfungskommission OG beantragt die Genehmigung, unter bester Verdankung an den 
Verfasser Jörg Villiger 
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Wortbegehren 
 
In der Detailberatung stellt Votantin 1 Fragen zu Punkt 13 des Rechenschaftsberichts, die allesamt, 
ohne Notiz im Protokoll, durch Jörg Villiger und Rolf Walser beantwortet werden konnten.  
 
 
Abstimmung und Beschluss  
 
Die Ortsbürgergemeinde beschliesst: 

 
Der Rechenschaftsbericht 2025 wird genehmigt.  
 
 
Das Quorum von 1/5 der Stimmberechtigten für definitive Beschlüsse nach § 30 Gemeindegesetz 
ist bei diesem Beschluss erreicht. Somit ist dieser Beschluss definitiv. Er unterliegt nicht dem 
fakultativen Referendum. 
 
 

 
 
TRAKTANDUM 3  
 
 
Registratur  930.1.010 Jahresrechnung 
Geschäft 2025-1789 

 
 
Rechnung 2025 
 
Ausgangslage 

 

Die Rechnung der Ortsbürgergemeinde schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 24’712 
ab, welcher dem Eigenkapital zugeschlagen wird. Gemäss Budget war ein Ertragsüberschuss von  
CHF 35’900 vorgesehen. 
 
Der betriebliche Aufwand der Ortsbürgergemeinde beträgt CHF 798‘735. Budgetiert waren  
CHF 826‘000.  
 
Der betriebliche Ertrag weist einen Betrag von CHF 786‘350 aus. Dem gegenüber steht ein Budget 
von CHF 805‘500. 
 
Das Eigenkapital per Ende Jahr beträgt neu CHF 5'193’514. 
 
Das Kontokorrentguthaben der Ortsbürgergemeinde gegenüber der Einwohnergemeinde ist um 
CHF 2’840 auf CHF 2'104’375 gesunken.  
 
Der Forstbetrieb erwirtschaftete ein Nettoergebnis von CHF 63’514 statt der budgetierten  
CHF 66’400 (gleichzusetzen mit Ertragsüberschuss). 
 
Die Gesamtheit der übrigen Funktionen der Ortsbürgergemeinde weist Mehrkosten von CHF 
38’802 auf. Budgetiert waren CHF 30’500.  
 
 
Erläuterungen des Stadtrats 
 
Rolf Walser erläutert das Geschäft und hebt die wichtigsten Zahlen hervor. Er betont die hohe 
Übereinstimmung von Budget 2025 und Rechnung 2025.  
 
Antrag des Stadtrats 
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Die Rechnung 2025 sei zu genehmigen.  
 
 
Mitbericht und Stellungnahme der Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG 

 
Christoph Bürgi verliest den Prüfbericht. Die Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG der 
Stadt Aarburg hat die Rechnung 2025 geprüft. Die Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG 
empfiehlt, die Rechnung 2025 zu genehmigen. 
 
 
Wortbegehren 
 
Votantin 1 stellt in der Detailberatung Fragen zum Budget, die allesamt durch die Vertreter des 

Stadtrats und der Ortsbürgerkommission beantwortet werden können. 

 

 

Abstimmung und Beschluss 

 

Die Abstimmung wird durch den Vize-Präsidenten der Finanz- und Geschäftsprüfungskommission 

OG, Christoph Bürgi, durchgeführt. 

 

Die Ortsbürgergemeinde beschliesst: 

 

Die Jahresrechnung 2025 wird genehmigt.  

 

 

Das Quorum von 1/5 der Stimmberechtigten für definitive Beschlüsse nach § 30 Gemeindegesetz 
ist bei diesem Beschluss erreicht. Somit ist dieser Beschluss definitiv. Er unterliegt nicht dem 
fakultativen Referendum. 
 

 

 
 
TRAKTANDUM 4 
 
Registratur  011.3.20 Botschaften, Akten 
Geschäft 2025-85 

 
 
Orientierung und Umfrage 
 
Die ortsbürgerlichen Kommissionen informieren 
 
Alois Spielmann, Präsident der Ortsbürgerkommission, begrüsst die Anwesenden seinerseits und 
stellt die Örtlichkeit des Forstwerkhofs vor.  
 
Weiterhin beschreibt der die Organisation der neuen Ortsbürgerkommission, die seit anfangs 2026 
die ehemalige Forstkommission ersetzt. Die Ortsbürgerkommission ist nach dem Ressortprinzip 
organisiert: 
 
Daniela Walser Anlässe  
Rolf Walser Verträge Parzellen 
Kurt Ackermann Wald  
Peter Schär Pflege der Parzellen 
Heinz Hug Liegenschaften und Öffentlichkeitsarbeit 
Alois Spielmann Präsidiales und Finanzen 
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Alois Spielmann berichtet von aktuellen Geschäften der Ortsbürgerkommission und dankt zum 
Schluss dem Stadtrat und den Mitarbeitenden der Stadtverwaltung für die geleistete Arbeit zu 
Gunsten der Ortsbürgergemeinde, besonders der Stv. Bereichsleitung Finanzen. 
 
 
Umfrage 
 
Keine Wortmeldungen 
 
 
 
 
STADT AARBURG 
Stadtrat 
 
 
 
Hans-Ulrich Schär Dana Kissling 
Stadtpräsident Stv. Stadtschreiberin 

 
 
 
 
 
 
Verteiler 
 

− Stadtrat  

− Finanz- und Geschäftsprüfungskommission OG 

− Ortsbürgerkommission 

− Bereich Finanzen 


